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PVA TePla AG unterzeichnet Vorvertrag für Kristallzuchtanlagen in China 
 
Aßlar, 30.03.2005: Der Geschäftsbereich Kristallzuchtanlagen der PVA TePla AG hat ein Letter of 
Intent für einen Kooperationsvertrag mit einer Laufzeit von 7 Jahren mit einem Unternehmen aus 
der Solarbranche in Südchina unterzeichnet. 
 
Der Vertrag steht von beiden Seiten unter dem Vorbehalt der Genehmigung durch die Aufsichts-
gremien und soll bis Anfang Mai 2005 endgültig abgeschlossen sein. Insgesamt sieht die Koopera-
tion die Lieferung von mehreren hundert Kristallzuchtanlagen für Solar-Siliziumwafer vor. 
In der ersten Ausbaustufe sollen rund 140 Systeme in China in den ersten beiden Jahren aufgebaut 
werden. 
 
Wie der Vorstandsvorsitzende Peter Abel und der für den Geschäftbereich zuständige Vorstand 
Martin Gier mitteilen, sollen im Rahmen des Kooperationsvertrages die Anlagen in mehreren Pake-
ten über separate Einzelverträge vom Kunden bestellt werden. Die Anlagenbauteile werden über-
wiegend in Deutschland gefertigt, das Auftragsvolumen wird zunächst mit bis zu 50 Mio. EUR in 
den ersten beiden Jahren erwartet. 
 
Ansprechpartner: Peter Banholzer (IR-Manager) 
Tel.: +49 / (0)6441 / 5692-342 
E-Mail: peter.banholzer@pvatepla.com 
 
 


